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DOAKs - Ökonomische Reihung unter Beachtung der Preismodelle  
 
Sehr geehrte Frau Doktor,  
sehr geehrter Herr Doktor, 
 
zur Prophylaxe von kardialen Thromboembolien bei nicht valvulärem Vorhofflimmern (nv-
VHF) werden Vitamin-K-Antagonisten oder orale Antikoagulanzien (DOAKs) eingesetzt. 
Für erstere ist die Wirksamkeit gut belegt und es besteht im Umgang mit diesen Substanzen 
bereits jahrzehntelange Erfahrung. Als Antidot, z. B. bei Blutungen, steht Vitamin K zur 
Verfügung, dessen Wirkung allerdings verzögert eintritt.  

Als direkte orale Antikoagulanzien stehen die Faktor-Xa-Hemmer Apixaban (Eliquis®), 
Edoxaban (Lixiana®) und Rivaroxaban (Xarelto®) und der direkte Thrombinhemmer 
Dabigatran (Pradaxa®) zur Verfügung. Ein direkter Vergleich zwischen den einzelnen DOAK-
Präparaten in kontrollierten klinischen Studien existiert nicht.                       

Antidota sind zugelassen gegen Dabigatran, Apixaban und Rivaroxaban, auch wenn ihre 
klinische Wirksamkeit bisher noch nicht abschließend beurteilt werden kann, weil in den 
Zulassungsstudien eine Vergleichsgruppe fehlte. 

Bei den DOAKs gibt es unterschiedliche Preismodelle (im Ökotool seit 1.11.2020 
implementiert) 

Am preisgünstigsten in der Indikation nv-VHF in Standarddosierung (bei einer 
Therapiedauer von 6 Monaten und länger) ist Lixiana®, gefolgt von Xarelto® und Eliquis®. 
Die teuerste Option ist Pradaxa®. 

Bei Ersteinstellung mit einem DOAK unter Beachtung der individuellen 
Patientenfaktoren (Kreatininclearance, Komorbiditäten bzw. Komedikation, Sturzrisiko) 
achten Sie bitte auf die ökonomische Reihung. (siehe Beilage)  
 
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe! 
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Gruberstrasse 77  
4021 Linz, Postfach 61 

Tel. +43 05 0766-14102029 
Fax +43 05 0766-1466102000 

Email: monika.bodner@oegk.at 

Unsere Servicezeiten finden Sie  
unter: www.gesundheitskasse.at 

UID-Nr.: ATU74552637 
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Österreichische Gesundheitskasse, Behandlungsökonomie 
Frau Dr. Monika Bodner, Tel. 05 0766 14102029, E-Mail: monika.bodner@oegk.at 
 
EKO – Änderungen: 
wwhttps://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.834680&portal=oegkoport
alw.gesundheitskasse.at  
EKO2go (App): Laufend aktualisiertes Infotool zum EKO inklusive Fachinformationen 
App Store: https://apps.apple.com/at/app/eko2go/id906506388 
Google Play: 
https://play.google.com/store/apps/details?id=at.itsv.mobile.eko2go&hl=de_AT 
 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Österreichische Gesundheitskasse 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
Ärztekammer für Oberösterreich 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Beilage: aktuelle Kostenreihung DOAKs 
 
 
 

 
Ergeht an alle niedergelassenen Ärzte für Allgemeinmedizin und Innere Medizin plus Wahlärzte dieser 

Fachrichtungen und Krankenhausabteilungen für Innere Medizin. 

DI Claudia Pirngruber, MPM 
Abteilungsleiterin 
Behandlungsökonomie 
 

Dr. Thomas Weichselbaumer 
Abteilungsleiterstellvertreter 
Behandlungsökonomie 
 

OMR Dr. Wolfgang 
Ziegler 
Kurienobmann-Stv. 
niedergelassene Ärzte 
 

OMR Dr. Thomas 
Fiedler 
Kurienobmann 
niedergelassene Ärzte 
 

Dr. Peter Niedermoser 
Präsident 
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CrCL [ml/Min]

Direkte orale Antikoagulantien  (DOAKs)  

Therapiekosten **

Legende: Die Tabelle bezieht sich auf die im EKO angeführten Präparate; Preisstand 02/2021 inkl Preismodellpreise. Die Kosten werden wegen Preismodellen (PM) farblich abgestuft, 

wobei weiß am günstigsten ist.  SE-systemische Embolie; TE- Thromboembolie; TVT/LE-tiefe Venenthrombose/ Lungenembolie

No Box Präparate (Großpackungen von Xarelto und Lixiana)  haben kein Preismodell und sind teurer.

* Risikofaktoren, wie z.B. vorausgegangener Schlaganfall oder transitorische ischämische Attacke (TIA); Alter ≥ 75 Jahre; Herzinsuffizienz (NYHA Klasse ≥ II); Diabetes mellitus; arterielle 
Hypertonie.

** Annahme Therapiedauer 6 Monate und Standarddosierung in der Indikation Vorhofflimmern
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